
ZIELSETZUNGEN DES L ANDESINKLUSIONSTAGES

•	Menschen stärken, die Inklusion aktiv gestalten. Zweifler 
für die Umsetzung von Inklusion gewinnen.

•	 Gesellschaftliche Bereiche, Institutionen und Initiativen 
vorstellen, die versuchen Inklusion zu realisieren.

•	 Wege aufzeigen, wie menschenrechtlich begründete For-
derungen für Inklusion in konkretes Handeln münden.

•	 Menschen motivieren, sich an der Aufstellung kommuna-
ler Inklusionspläne zu beteiligen.

•	 Hindernisse bei der Umsetzung von Inklusion aufzeigen 
und Möglichkeiten benennen, Exklusion schrittweise zu 
überwinden.

•	 Sondersysteme analysieren und Übergangsmöglichkeiten 
in Regelsysteme sichtbar machen.

Veranstalter:

TAGUNGSORGANISATION & KONTAKT

Frieder Bechberger-Derscheidt	  0631 - 3606714
Dr. Winfried Eschmann	 	  0631 - 51630
Thomas Jakubowski	 	  06235 - 92133
Hans-Dieter Leonhardt	 	  0631 - 72737
: eine-schule-fuer-alle@onlinehome.de

VERANSTALTUNGSORT
ZDF-Konferenzzentrum im Kasinogebäude
ZDF-Straße 1
55127 Mainz

Die Veranstaltung ist barrierefrei.
Die Anmeldebestätigung oder der Flyer ist an der Pforte 
vorzuzeigen.

ANMELDUNG & KOSTEN
20,- € (Studierende, Azubis, Schülerinnen & Schüler frei)
In der Tagungsgebühr ist eine Tagungsmappe und die Pau-
senverpflegung (Mittagessen, Getränke, Kaffee & Kuchen) 
enthalten.
Bankverbindung:
Eine Schule für Alle e.V.
IBAN: DE44 5405 0220 0000 5855 05
Verwendungszweck: Landesinklusionstag

Die Anmeldung erfolgt über ein Online-Verfahren:
www.uni-kl.de/zfl/landesinklusionstag
Anmelde- und Überweisungsfrist: Mittwoch, 23.09.2015

FORTBILDUNG
Die Veranstaltung ist als „dem dienstlichen Interesse	
dienend“ anerkannt.
PL Rheinland-Pfalz: 15ST 40101
LA Hessen: F008658
LPM Saarland: anerkannt
QUA-LiS NRW: anerkannt

Kooperationspartner:

ERSTER LANDESINKLUSIONSTAG 
IN RHEINLAND-PFALZ

F Ü R  A L L E

Vi
el

falt i
st Bereicherung

Samstag, 10. Oktober 2015
9:00 bis 17:00 Uhr
ZDF-Konferenzzentrum, Mainz

Der Landesinklusionstag wird von einer 
Vielfalt von Verbänden getragen, die von der 
Notwendigkeit überzeugt sind, gemeinsam 
für das Ziel einer inklusiven Gesellschaft 
einzutreten.

EINE Schule für ALLE
in der Region Trier e.V.



WILLKOMMEN & ERÖFFNUNG
9:00 – 9:30 Uhr: Ankommen – Markt der Möglichkeiten
10:00 Uhr: Begrüßung im Namen aller Mitveranstalter
Grußwort: Sabine Bätzing-Lichtenthäler, Ministerin für Sozi-
ales, Arbeit, Gesundheit und Demografie, Schirmherrin des 
Ersten Landesinklusionstags

10:20 Uhr: Eröffnung
Gesetzentwurf „Teilnahme und Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen“
Dr. Luciana Fiocca & Dr. Ute Gebert, Amt für Menschen 
mit Behinderungen, Autonome Provinz Bozen/Südtirol	

Vielfalt ist Bereicherung für Alle
Klaus Eberl, Oberkirchenrat der Ev. Kirche im Rheinland,	
Vizepräses der EKD-Synode

11:30 Uhr: Pause – Markt der Möglichkeiten

ERSTER TEIL DER FOREN
12:00 – 13:00 Uhr
Die Foren laufen zeitgleich. Nach der Mittagspause werden 
die Foren inhaltlich fortgesetzt.

Forum „Arbeit“ I
•	Simotec – Ökumenisches Gemeinschaftswerk Kaiserslau-
tern-Siegelbach: Christine Ohnesorg

•	Embrace-Hotels: Martin Bünk, Präsident des Verbunds der 
Embrace Hotels Deutschland

Leitung: Matthias Rösch, Landesbeauftragter für die Belange 
behinderter Menschen in Rheinland-Pfalz

Forum „Arbeit“ II
•	Assistierte Ausbildung für Menschen mit Behinderungen: 

Sarah Schmitz, club aktiv, Trier, Leiterin im Projekt BAU-
ART; Carmen Layes & Till Büttner, Zentrale Abfallwirtschaft 
Kaiserslautern

•	Ausbildung für Jugendliche mit geistiger Behinderung 
in der Gastronomie – Restaurant Visione Kaiserslautern: 
Edith Lackmann, Lehrerin i. R.; Jürgen Lorenz, ehem. Ge-
schäftsführer der INTAKT gGmbH; Vanessa Lorenz, Auszu-
bildende

Leitung: Dr. Philip Pongratz, Geschäftsführer der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Stadt und Landkreis Kaiserslautern

Forum „Bildung“ I
•	 Inklusive Lehrerbildung: Prof. Dr. Sven Jennessen, Prof. Dr. 

Michael Wagner & Christian Donie, Universität Landau
•	Prozessbegleitung der Umgestaltung von Förderschulen: 

Prof. Dr. Matthias Schmidt & Dr. Simone Schlepp, Institut für 
werteorientierte Unternehmungsführung, Berlin

•	 IGS Contwig als Schwerpunktschule: Thomas Masyk
Leitung: Dr. Brigitte Schumann, Bildungsjournalistin

Forum „Bildung“ II
•	 Inklusive Lehrerbildung: Dr. Claudia Gómez Tutor, Zentrum 
für Lehrerbildung an der TU Kaiserslautern

•	Kooperationsprojekt: Förderschule, Förderschwerpunkt 
Lernen – Berufsbildende Schule Speyer: Jürgen Schall

•	 „IGS als Schwerpunktschule“ Nieder-Olm: Petra Bock, 
Doris Haller, Karin Morbach & Manuela Möller

Leitung: Klaus Eberl, Oberkirchenrat

Forum „Wohnen“
•	Wohnprojekt Inklusive Wohngemeinschaft Ludwigshafen 
(IGLU): Wolfgang Spähn & Bewohnerin von IGLU

•	Wege zu inklusiven Wohnprojekten: Alexander Grünen-
wald, BauWohnberatung Karlsruhe GbR

Leitung: Barbara Edel, Fortbildnerin Inklusion

Forum „Kultur/Sport/Freizeit“
•	 „Begegnungen“ – Theaterprojekt am Pfalztheater Kaisers-
lautern: Tanja Hermann, Dramaturgin am Pfalztheater

•	SV Spesbach 1920 e.V., Integrationsteam: Frederic Nagel-
dinger & Dominik Fey

•	Band „Carpe Diem Unerhört“: Achim Pauli, Ökumenisches 
Gemeinschaftswerk Pfalz

Leitung: Thomas Jakubowski, Pfarrer, Behindertenseelsorge 
Ev. Kirche der Pfalz

Forum „Inklusive Kommune“
•	KL-inKLusiv: Steffen Griebe, Projektkoordinator
•	 „Handlungskonzept Inklusion“ der Stadt Trier: Uta Hemme-

rich-Bukowski
•	 Inklusive Stadtentwicklung Mannheim: Klaus Dollmann, 
Beauftragter für Menschen mit Behinderungen der Stadt 
Mannheim

•	Kommunale Aktivitäten zur inklusiven Dorfentwicklung: 
Peter Schmidt, 1. Beigeordneter VG Weilerbach

Leitung: Hans-Jürg Liebert, Coach, Fortbildner Inklusion

13:00 – 14:00 Uhr: Mittagspause – Markt der Möglichkeiten

FORTSETZUNG DER FOREN
14:00 – 15:00 Uhr

15:00 Uhr: Pause – Markt der Möglichkeiten

ABSCHLUSSGESPR ÄCH & DISKUSSION
15:30 Uhr: Abschlussgespräch mit Diskussion
Matthias Rösch, Landesbeauftragter für die Belange behin-
derter Menschen in Rheinland-Pfalz
Dr. Luciana Fiocca, Amtsdirektorin des Amts für Menschen 
mit Behinderungen der Autonomen Provinz Bozen/Südtirol 
oder Dr. Ute Gebert, Stellvertr. Amtsdirektorin
Klaus Eberl, Oberkirchenrat, Evang. Kirche im Rheinland
Elke Klink, Vors. der LAG-Selbsthilfe Behinderter und Beauf-
tragte für die Belange behinderter Menschen im Kreis Kusel
Wolfgang Spähn, Vorstandsmitglied der LAG Gemeinsam Le-
ben Gemeinsam Lernen e.V.
Winfried Manns, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des 
Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz
VertreterIn Landesschülervertretung
Klaus-Peter Hammer, Vorsitzender des GEW-Landesverban-
des Rheinland-Pfalz
Daniel Köbler, Vorsitzender der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen im rheinland-pfälzischen Landtag

Moderation: Frieder Bechberger-Derscheidt
Vors. Unabhängige, rheinland-pfälzische Initiative EINE 
Schule für ALLE – länger gemeinsam lernen e. V.

17:00 Uhr: Ende der Tagung

Ergänzender Hinweis:
Der „Markt der Möglichkeiten“ ist während der gesamten 
Tagung offen.
Auftritte der Band „Carpe Diem Unerhört“

PROGRAMM DES ERSTEN LANDESINKLUSIONSTAGES IN RHEINLAND PFALZ


